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Vorwort der Herausgeber 

Susanne Hartard und Axel Schaffer 

In der Tradition der Weimarer Kolloquien, die vor 25 Jahren von 
Susanne Hartard und Carsten Stahmer in Weimar gegründet wurden, 
befassen wir uns jedes Jahr mit systemischen Fragen einer nachhalti-
gen Entwicklung. Der vorliegende Sammelband ist der sechste in der 
Reihe der Weimarer Kolloquien zu Gast im Kloster Benediktbeuern 
und fasst die Ergebnisse aus zwei Kolloquien zum Thema Hope-Maker 
– Hoffen in einer Welt im Wandel zusammen.  

Die Menschheit steht aktuell vor gewaltigen Transformationsauf-
gaben in einer Welt, in der Konflikte den globalen Weltfrieden bedro-
hen und diverse Umweltkrisen die komplexen Zusammenhänge des 
Erdsystems empfindlich stören. Angesichts der Polykrise verlieren 
viele Menschen die Zuversicht, die multiplen Krisen lösen zu können 
oder wenigstens einzuhegen. Was bleibt, ist die Hoffnung. 

Wir haben daher das Thema Hoffnung bewusst in den Mittelpunkt 
der Kolloquien der Jahre 2023 und 2024 gerückt. Dabei widmen sich 
die Autorinnen und Autoren aus unterschiedlichen Disziplinen dem 
Thema in drei Teilen (Kontexte des Hoffens, Positive Dynamiken für 
Gesellschaft und Wirtschaft, Hoffnung schafft Handlungsraum). Als 
besonders bedeutsam haben sich bei der stets wissenschaftlichen An-
näherung an das Thema die Hope-Maker herausgestellt. Dabei handelt 
es sich um Theorien, Institutionen, Innovationen, Massenbewegungen 
oder auch einzelne Menschen, die den Eintritt des Erhofften plausibi-
lisieren. Sie reichen von Bewegungen wie Fridays for Future, über 
technologische und organisationale Innovationen bis hin zu neuen poli-
tischen Ansätzen, ästhetischen Erfahrungen oder den Selbststabilisie-
rungskräften der Natur. 

Wir bedanken uns bei allen Autoren und Autorinnen, dass es ge-
lungen ist, wissenschaftlich fundierte Beiträge zu einem Band zu-
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sammenzufügen, der in einer von Krisen geprägten Nachhaltigkeits-
debatte eine positive Note zu setzen vermag. Weiterhin geht unser 
Dank an Isabell Kieser für ihr umsichtiges Lektorat sowie Christiane 
Pugh und ihr Team vom Tagungszentrum des Klosters Benediktbeuern 
für die herzliche Gastfreundschaft während der Kolloquien. 
 
Susanne Hartard und Axel Schaffer 
 
 
 




